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Buss-SMS-Canzler
Spezialist für thermische Trenntechnik

Buss-SMS-Canzler zählt interna-
tional zu den führenden Anbietern
von Verfahren zur thermischen
Trennung schwer handhabbarer
Stoffgemische. Weltweit sind wir
die Nummer Eins in der Dünn-
schichtverdampfertechnik. Wir
entwickeln und fertigen Maschi-
nen und Anlagen für Trocknungs-,
Verdampfungs-, Hochviskostechnik
und Membranfiltration. In unserem
Technikum in Pratteln nutzen wir
20 Pilotanlagen zur Erprobung
der Behandlung unterschiedlichs-
ter Stoffe. Auf dieser Basis ent-
stehen kundenspezifische Prozess-
lösungen in Form maßgeschnei-
derter Ausrüstungen und Anlagen.
Weltweit arbeiten wir für renom-
mierte Unternehmen der Kunst-
stoff-, Faser-, Polymer-, Spezialitä-
ten-, Agro-, Öl-/Fett-, Petro-, Fein-,
Grundstoff-, Biochemie und Lebens-
mittelindustrie ebenso für Unter-
nehmen der pharmazeutischen
Chemie sowie der Umwelt- und
der Energiewirtschaft.
Im Dialog mit Ihnen führt Sie Buss-
SMS-Canzler als Planer und Aus-
führender durch alle Projektpha-
sen: von der verfahrenstechni-
schen Auslegung über Versuche,
Engineering, Konstruktion, Ferti-
gung und Dokumentation bis zu
Montage, Inbetriebnahme und
After-Sales Service. 
Auch bei künftigen Produkt-
wechseln oder sich ändernden
Prozessanforderungen stehen wir
Ihnen jederzeit kompetent, ideen-
reich und kostenbewusst zur Seite.

Pilotanlage zur Methylesterverdampfung.

Über 8.000 Referenzen 
in mehr als 50 Ländern 
Seit über fünf Jahrzehnten bauen
wir unsere Kompetenz in der Ver-
dampfungstechnik zielgerichtet
aus. Die 1919 gegründete Sames-
reuther & Co. GmbH spezialisierte
sich ab den fünfziger Jahren auf
die Thermische Verfahrenstechnik.
1964 fusionierte sie mit der
Müller-Schuss GmbH zur SMS.
1972 folgte die Übernahme durch
die Luwa AG, Zürich, zur Luwa-
SMS GmbH. 1983 übernahm die
Buss AG die Thermische Ver-
fahrenstechnik der Luwa AG.
2003 übernahm Buss-SMS die
Prozesstechnik der Canzler GmbH.
Schritt für Schritt haben wir kom-
plementäre Stärken gebündelt. Mit
dem Ziel, Ihnen auch bei zukünftig
wachsenden Anforderungen ein
kompetenter und verlässlicher
Partner zu sein.

Dünnschichtverdampfer im Prüfstand.
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Verdampfungstechnik

Höhere Effizienz durch
optimierte Verfahrensstufen 
Prozesse und Kosten Ihrer Produk-
tionsanlage zu optimieren heißt für
uns, die Komponenten perfekt auf-
einander abzustimmen. Nach Ihren
spezifischen, verfahrenstechnischen
Anforderungen planen und bauen
wir komplette ein- und mehrstufige
Anlagen in unterschiedlichsten Konfi-
gurationen: Dünnschichtverdampfer,
Kurzwegverdampfer und komplexe
Kolonnensysteme.
In der Vorstufe zur Dünnschicht- und
Kurzwegverdampfung werden je
nach Anforderung statische Ver-
dampfer eingesetzt. Fallfilmver-
dampfer, Zwangsumlaufverdampfer,
Naturumlaufverdampfer oder Kletter-
filmverdampfer können je nach An-
forderungsprofil die Effizienz Ihrer
Gesamtanlage deutlich steigern. 
Die Kopfprodukte aus der Dünn-
schichtverdampfung werden, falls
erforderlich, in Destillationskolonnen
nachbehandelt.

Naturumlauf -
verdampfer

groß
mit te l
groß
groß

Dichte -
unter sch ied

ger ing / mi t te l

gef lu te t ,  2 -phas ig
mit te l
k le in

wenig geeignet
gefährdet
geeignet

wenig  geeignet

Zwangsumlauf-
verdampfer

groß
mittel
groß
groß
durch
Pumpe
hoch

geflutetes Rohr
klein

klein / mittel
wenig geeignet

gering
gut geeignet

wenig geeignet

Kletterfilm-
verdampfer

mittel
mittel
mittel
mittel
keine

gering / mittel

geflutet, 2-phasig
mittel / groß

mittel
wenig geeignet
gering/mittel
wenig geeignet

geeignet

Fallfilm-
verdampfer

kurz
klein
keine
klein

durch Pumpe
(keine)
mittel

dünn, Schwerkraft
klein
mittel

geeignet
gefährdet

wenig geeignet
geeignet

Dünnschicht-
verdampfer 

(DSV)
kurz
klein
keine
klein
keine

mittel

dünn, gewischt
groß

mittel / groß
gut geeignet

gering
gut geeignet
geeignet

DSV KV 
konisch
vertikal
kurz
klein
keine
klein
keine

mittel

dünn, gewischt
groß

mittel / groß
gut geeignet

gering
gut geeignet
geeignet

DSV KH
konisch

horizontal
kurz / mittel

klein
keine
klein
keine

mittel

dünn, gewischt
groß

mittel / groß
gut geeignet

gering
gut geeignet
geeignet

Kurzweg-
verdampfer

(KWV)
kurz

sehr klein
keine
klein
keine

mittel

dünn, gewischt
groß

mittel / groß
sehr gut geeignet

gering
geeignet

nicht geeignet

Verwei lze i t
Druckver lus t  Prozess
Hydraul i sche Höhe
Flüssigkeitsinhalt Prozess
Produktz i rkulat ion

Strömungs -  /  F i lm-
geschwindigkei t
Produkt f i lm
Heiz temperaturd i f ferenz
v iskos
temperaturempf indl i ch
belagbi ldend
fes ts tof fbe laden
schaumbi ldend

Typische 
Apparate- und
Prozesseigenschaften

Produkt-
eigenschaften

Mehrstufige Fallfilmverdampferanlage für Miscella-Destillation.
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Weltweit 
das größte Lieferprogramm
Die Wahl des richtigen Dünn-
schichtverdampfers ist entschei-
dend. Als Technologieführer und
Hersteller bietet Ihnen Buss-SMS-
Canzler mit dem weltweit größten
Programm an Dünnschichtverdamp-
fern die Sicherheit einer aus-
schließlich an den Kriterien Pro-
duktqualität und Wirtschaftlichkeit
ausgerichteten Prozesslösung.

Aus unserem breiten Programm
mit unterschiedlichen Rotortypen
und Wischersystemen, Verdamp-
fern vertikaler und horizontaler
Bauart, zylindrischen und koni-
schen Bauformen, Gegen- und
Gleichstromausführungen wählen
wir die auf Ihre Prozessanforde-
rungen optimal abgestimmte Lö-
sung. 

Arbeitstemperaturen 
bis 500 °C
Auch Produkte mit hochsiedenden
Komponenten können Sie mit
Dünnschichtverdampfern von Buss-
SMS-Canzler verarbeiten. Unser
induktiv beheizter INDUTHERM®

erreicht Betriebstemperaturen bis
500 °C.

Dünnschichtverdampfer

Anspruchsvolle Aufgaben
wirtschaftlicher lösen
Dünnschichtverdampfer lösen
schwierige Aufgaben in Destilla-
tion, Konzentration, Entgasung,
Trocknung und Reaktion. Ihre Ro-
toren durchmischen das Produkt
und verteilen es als Film auf der
Heizwand. Der exzellente Wärme-
austausch lässt die leichter flüch-
tigen Komponenten sofort ver-
dampfen.

Dünnschichtverdampfer bieten
Ihnen viele Vorteile gegenüber an-
deren Verdampferbauarten: auf-
grund der hohen Turbulenz in der
Flüssigkeitsschicht können sie
auch viskose, Belag bildende und
verunreinigte Flüssigkeiten konti-
nuierlich und betriebssicher ver-
arbeiten. Temperaturempfindliche
Produkte werden durch kurze
Verweilzeit und enges Verweilzeit-
spektrum im Verdampfer schonend
behandelt. Die hohe Wärmestrom-
dichte erlaubt eine große Verdamp-
fungsleistung und hohe Eindampf-
verhältnisse in einem Durchlauf.
Der Dünnschichtverdampfer ist
zudem einfach zu regeln und
leicht an wechselnde Betriebsbe-
dingungen anzupassen.

Hier bietet der Dünnschichtver-
dampfer seinen großen Nutzen:
Wenn Sie hohe Produktqualität
wirtschaftlich erzeugen müssen.
Wenn Sie eine Produktionsanlage
brauchen, die höchstmögliche
Prozesssicherheit und Verfüg-
barkeit bietet. Wenn Sie Energie-
kosten optimieren und den Wartungs-
und Instandhaltungsaufwand sen-
ken wollen.
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Betriebsparameter Arbeitsbereich
Speisemenge: 20 - 100.000 kg/h
Verdampfungsleistung: bis 40.000 kg/h
Heiztemperatur: bis 380 °C 1)

Beheizung: Sattdampf oder 
flüssige Medien

Druck im Prozessraum:  -1 bis 30 bar(g)

Produktdurchsatz mit
Viskositäten bis 10 Pa·s: 50 - 1.000 kg/hm2

Produktviskosität bei
Arbeitstemperatur: bis 70.000 mPa·s
Verweilzeit: < 1min 2)

Eindampfverhältnis 
(Konzentrat/Speisung) bis zu 1:50 3)

Lastbereich: 20 - 100 %

1) Bei induktiv beheizten Verdampfern bis 500 °C.

2) Längere Verweilzeit in horizontalen Verdampfern möglich.

3) Abhängig vom Verdampfertyp.

Rotor in Hygiene-Design.

Lager oder die große Laufruhe durch
präzise mechanische Bearbeitung
von Rotor und Heizkörper mini-
mieren den Verschleiß – auch bei
extremen Betriebsbedingungen.

Rotor mit pendelnd 
aufgehängten Wischer-
blättern aus Metall.

Starrflügelrotor 
mit definiertem Filmspalt.

Rotor mit radial beweglichen
Wischerelementen aus PTFE
oder Graphit.

Niedrige Wartungs- 
und Instandsetzungskosten
Service lässt sich nicht nur planen,
Service lässt sich auch konstruie-
ren. Nahezu abriebfreie Wischer,
zum Beispiel, modernes Gleitring-
dichtungs-System, wartungsarme 

Dünnschichtverdampfer im Querschnitt.

Bugwelle und Filmerzeugung 
in Dünnschichtverdampfern.
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Konische Dünnschichtverdampfer
SAKO®

Zwei flexible Multitalente
Ihre Anforderungen und Platzver-
hältnisse entscheiden, ob der ver-
tikale oder horizontale Verdampfer
der Baureihe SAKO® zum Einsatz
kommt. Beide Bauarten erlauben,
die Spaltweite zwischen Rotor und
Stator zu verändern – und somit
auch die Filmdicke auf der Heiz-
fläche.
Der vertikale SAKO® KV ver-
arbeitet bei hohen Eindampf-
verhältnissen Produkte mit Visko-
sitäten bis 50.000 mPa·s. Mit der
Spaltverstellung ändern Sie die
Verweilzeiten und optimieren Sie
die diffusionskontrollierte Verdamp-
fung. Ein deutlicher Vorteil beim
Entgasen, wenn minimale Restge-
halte von Leichtsiedern erwünscht
sind.
Die konische Heizsektion sichert
eine gleichmäßige Benetzung auch
bei geringen Konzentratmengen.

Der horizontale SAKO® KH eignet
sich für Produkte mit Viskositäten
bis 70.000 mPa·s. Die konische
Ausführung sorgt selbst bei extrem
hohen Eindampfverhältnissen für
eine kontinuierliche Filmbildung.
Die Gleichstromführung von Dampf
und Produkt ermöglicht es, über-
hitzte Flüssigkeiten einzuspeisen
(Flash-Verdampfung). Die längeren
Verweilzeiten empfehlen den hori-
zontalen Verdampfer auch als
Reaktor.

SAKO® KH im Querschnitt.

Verdampfermodul mit SAKO® KH.
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Kurzwegverdampfer

Perfekt für temperatur-
empfindliche Produkte
Kurzwegverdampfer sichern Ihnen
exzellente Ergebnisse beim Ver-
dampfen, Konzentrieren, Destillie-
ren oder Entgasen temperaturemp-
findlicher, hochsiedender Gemische. 

Der innen liegende Kondensator
minimiert durch seine kurze
Distanz zur Verdampfungsfläche
den Druckverlust. Kurzwegver-
dampfer können deshalb mit Be-
triebsdrücken bis 0,001 mbar (a)
und entsprechend niedrigen Siede-
temperaturen arbeiten. Auch extrem
empfindliche Produkte, wie
Vitamine und Aromastoffe, des-
tillieren Sie daher ohne thermische
Schädigung. 

Bewährte Rotorlösung
Ihre Anforderungen entscheiden
die Wahl des Rotors: pendelnd
aufgehängte Wischerblätter aus
Metall, radial bewegliche Elemen-
te oder Hygiene-Design. Form und
Gewicht der Wischerblätter stim-
men wir auf die Produkteigen-
schaften ab. Für besondere An-
wendungen, die eine metallische
Berührung ausschließen müssen,
bestücken wir die Wischerblätter
mit Leisten aus anwendungsge-
rechtem Kunststoff. 

Innen liegender Kondensator.

Kurzwegverdampfer im Querschnitt.

Kurzwegverdampfer-Rotor 
mit Spritzerschutz.
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größten Teil der Isocyanate ab,
die zweite Stufe reduziert den
Isocyanatgehalt auf zulässige Rest-
werte. Die Reaktivität der Pre-Poly-
mere erfordert das Abtrennen des
Isocyanates im hohen Vakuum bei
kontrollierten Temperaturen.
In der ersten Verdampferstufe er-
füllt unser horizontaler Dünn-
schichtverdampfer Typ SAKO® KH
die Anforderungen. In der zweiten
Stufe setzen wir je nach Ihren spe-
zifischen Erfordernissen einen ver-
tikalen Dünnschichtverdampfer
oder einen Kurzwegverdampfer
ein. In Pilotversuchen optimieren
wir die Verdampferkonfiguration
für das vorliegende Isocyanat-
Polyol-System. Für diese anspruchs-
volle Anwendung liefert Ihnen
Buss-SMS-Canzler das Key-Equip-
ment und Engineering.

Isocyanate / Pre-Polymere
Isocyanate sind Basiskompo-
nenten bei der Produktion der
vielseitigen Polyurethane. Aus-
gangsmaterialien für das Pre-
Polymer sind verschiedene mehr-
funktionelle Isocyanate, wie z. B.
TDI (Toluoldiisocyanat), MDI (Me-
thylendiphenyldiisocyanat  oder
HDI (Hexamethylendiisocyanat),
und verschiedene Polyole. Nicht
umgesetztes Isocyanat wirkt to-
xisch und muss aus dem Pre-
Polymer möglichst vollständig ent-
fernt werden. Die einschlägigen
Schutzvorschriften verlangen im-
mer geringere Restgehalte, die mit
konventionellen Verfahren in der
Regel nicht mehr erreichbar sind.
Dies leistet je nach Ausgangskon-
zentration an Isocyanaten eine
ein- oder zweistufige Verdamp-
fung. Die erste Stufe destilliert den

Harze
Synthetische Harze, wie Acryl-
harze, Alkydharze, Aminoharze,
Epoxydharze, Kohlenwasserstoff-
harze, Phenolharze, Polyesterhar-
ze oder Silikonharze, werden viel-
seitig eingesetzt: als Haftschmelz-
kleber, Bindemittel in Farben, als
Beschichtungssysteme oder als
Gieß-, Kleb- und Laminierharze.

Wichtige Harzeigenschaften, wie
geringste Lösungsmittelrestgehalte,
Eliminieren von Reaktionsresten,
spezifische Viskositäten oder Erwei-
chungspunkte, werden in unseren
ein- oder mehrstufigen Dünnschicht-
und Kurzwegverdampferanlagen
eingestellt: als Basis Ihrer Harz-
spezialität.

Wachse
Hochreine Paraffinwachse sind als
Einsatzstoffe in der pharmazeu-
tischen und kosmetischen Industrie
wie als Lebensmittelzusätze von
hohem Wert. Wachse werden als
feste Brennstoffe, Trennmittel,
Schmierwachse und Polituren ein-
gesetzt oder beim Verarbeiten von
Polyolefinen.
PE-Wachse, als Klebezusätze und
Beschichtungskomponenten, wer-
den im Dünnschichtverdampfer
durch Abdestillieren kurzkettiger
Olefine auf spezifische Erwei-
chungspunkte eingestellt. Auch bei
wechselnden Anforderungen und
Einsatzmaterialien sichern Ihnen
unsere flexiblen Anlagen höchst-
mögliche Produktqualität. 

Erfolgreiche Anwendungen in der
Polymer-Chemie, Spezialitäten-Chemie
und Petrochemie

Für die Produktion von Soft- und Hartwachsen lieferte Buss-SMS-Canzler an einen nam-
haften Hersteller in Südostasien die weltweit größte mehrstufige Kurzwegverdampferanlage.
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Rückgewinnen von Wert-
stoffen im Terephthalsäure-
Produktionsprozess
Die Rückgewinnung von Essig-
säure und wertvollen Katalysato-
ren trägt bei der Herstellung von
Terephthalsäure zur Wirtschaft-
lichkeit des Prozesses bei. Statt in-
effektiver Rührbehälter kommen
kontinuierlich arbeitende, spezia-
lisierte Dünnschichtverdampfer
zum Einsatz. Mit perfekt verar-
beiteten Werkstoffen wie Titan und
Nickel-Alloys, mit Heizmänteln für
über 100 bar Dampfdruck und
fördernden Rotorelementen, die
entsprechend den vorliegenden Vis-
kositäten bis 200.000 mPa·s kon-
figuriert werden, bündeln Dünn-
schichtverdampfer von Buss-SMS-
Canzler die für den Terephthal-
säure-Hersteller entscheidenden
Vorteile: Betriebssicherheit, hohe
Verfügbarkeit, gleichbleibende
Produktqualität, lange Standzeiten,
geringen Wartungsaufwand und
wirtschaftlichen Betrieb.

Kompetenz in Destillation, 
Konzentration und Aus-
quetschen von:
• Buten-1 
• Caprolactam
• Epichlorhydrin
• Glykole
• Latex
• Maleinsäure
• Maleinsäureanhydrid
• Polyacrylnitril 
• Styrol-Monomere 
• Entflüchtigen von Silikonölen 

Milchsäure höchster Reinheit
Preisbestimmende Qualitätsmerk-
male hochreiner Milchsäure sind
die geringen Anteile an Schwer-
siedern, Wasser und CO2. Diese
Milchsäure muss klar und rein sein
mit einer Farbzahl unter 20. Das
integrierte, zweistufige System für
Verdampfung, Tropfenabschei-
dung, Rektifikation und Kondensa-
tion von Buss-SMS-Canzler hat im
Betrieb bewiesen, dass es alle An-
forderungen der Produktion höch-
ster Milchsäurequalitäten wirt-
schaftlich erfüllt. 
Ein Ergebnis, das mit konventio-
nellen Dünnschicht- und Kurzweg-
verdampfern nicht zu erzielen ist.

2-stufige Dünnschichtverdampferanlage
zur Harzkonzentrierung.

3-stufige Dünnschicht-, Kurzwegverdampferanlage zur IPDI Destillation: Isophorone Diisocyanat.



Erfolgreiche Anwendungen 
in Umweltschutz und Recycling
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Produktionsabwässer
Produktionsabwässer der chemi-
schen und pharmazeutischen In-
dustrie enthalten organische Lö-
sungsmittel (VOC) und anorga-
nische Salzfrachten. Dampfstrip-
pen oder Destillieren trennt die
wasserdampfflüchtigen Kompo-
nenten ab. Ein- oder mehrstufiges
Eindampfen gewinnt aus den
Abwässern Prozesswasser zurück.
Anschließendes Hochkonzentrie-
ren im Dünnschichtverdampfer
oder -trockner reduziert das Vo-
lumen weiter, gegebenenfalls bis
zum trockenen Reststoff, der de-
poniert oder verbrannt wird. Zur
wirtschaftlichen Behandlung der
Produktionsabwässer sind seit vie-
len Jahren mehrstufige Eindampf-
und Destillationsanlagen von Buss-
SMS-Canzler erfolgreich in Be-
trieb. Unsere Kunden schätzen ihre
Effizienz sowie hohe Verfügbar-
keit und profitieren von den
gesunkenen Entsorgungskosten.

Altöldestillation
Gebrauchte Motoröle sind in
Anbetracht der Ölpreisentwick-
lung ein immer kostbarer wer-
dender Rohstoff. Bei ihrer Destil-
lation übernehmen Dünnschicht-
verdampfer von Buss-SMS-Canzler
die entscheidenden Prozessschrit-
te: In der ersten Stufe verdampfen
sie mehr als 85 % des vorbehan-
delten Altöls. Bei Arbeitsdrücken
bis 10 mbar und Prozesstempe-
raturen von über 300 °C. In der
zweiten Stufe arbeitet der Dünn-
schichtverdampfer als Kolonnen-
sumpfverdampfer. Die Dämpfe
speisen die Destillationskolonne.
Basisöle mit definierten Viskositäten

sind die Seitenprodukte für eine
weitere Nachbehandlung. In mehr
als 25 Anlagen haben Dünnschicht-
verdampfer von Buss-SMS-Canzler
weltweit ihre Zuverlässigkeit unter
höchster Beanspruchung bewiesen.

Lösungsmittelrück-
gewinnung
Lösungsmittel verschmutzen beim
Einsatz zum Reinigen, Waschen,
Entfetten. Verbrauchte Lösungsmit-
tel fallen bei der Produktion an: in
der Feinchemie, in der pharma-
zeutischen Industrie (API = Active
Pharmaceutical Ingredient), in der
kosmetischen Industrie. Sie dienen
als Extraktionsmittel: zum Beispiel
in der Oleochemie beim Produ-
zieren von Miscella. 

Sie werden  gebraucht zur Herstel-
lung von Pflanzenschutzmitteln,
Reinigungsmitteln, Farben.
Zahlreiche Unternehmen nutzen
ein- oder mehrstufige, kontinuierlich
arbeitende Anlagen von Buss-SMS-
Canzler zur Rückgewinnung von
Lösungsmitteln. In Bereichen mit ge-
ringen Konzentrationen kommen
bevorzugt statische Verdampfer
zum Einsatz, wie Fallfilmverdamp-
fer oder Plattenverdampfer. Bei
hoher Konzentration von Verunreini-
gungen, wie z. B. durch Feststoffe,
Harze, Polymere usw., und zäh-
fließenden Eigenschaften des ein-
geengten Produktes erreicht unser
hocheffizienter Dünnschichtver-
dampfer zuverlässig das beste
Ergebnis.

Slop-Oil, Entwässerung und Destillation (Singapur).



Qualifizierung in allen
Phasen der Apparate- 
und Anlagenplanung
Pharma- und Lebensmittelhersteller
müssen in immer größerem Um-
fang Richtlinien und Regelwerke
beachten. Buss-SMS-Canzler bie-
tet Ihnen von der Anlagenplanung
bis zur Abnahme das erforder-
liche Expertenwissen und Instru-
mentarium.

Sie erstellen auf der Grundlage
Ihres Prozesses die URS (User Re-
quirement Specification). Buss-SMS-
Canzler führt nach den anzuwen-
denden Richtlinien (cGMP, FDA,
ISPE) die Qualifizierung der Anla-
ge in allen Prozessphasen durch: 

DQ Design Qualification:
Basic Engineering und Risiko-
betrachtung mit Definition für die
Qualität kritischer Teile 

FAT Factory Acceptance Test:
Abnahme und Prüfung gegen 
DQ Dokumente im Herstellerwerk

SAT Site Acceptance Test:
Prüfung der Teile nach Anlieferung
beim Kunden

IQ Installation Qualification:
Mechanische Fertigstellung 
und Kontrolle

OQ Operation Qualification:
Funktionsüberprüfung

Gemeinsam übernehmen wir:
PQ Production Qualification: 
Inbetriebnahme mit Produkt
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Schritt halten mit den 
Anforderungen an die Pharma- 
und Lebensmittelproduktion

Patentiertes Hygiene-Design
Den Anforderungen des Hygiene-
Designs sind konventionelle Kurz-
wegverdampfer mit Rohrbündel-
Kondensatoren nicht gewachsen.
Buss-SMS-Canzler liefert Ihnen
CIP-fähige  Kurzwegverdampfer für
Ihre Produktionsanlagen, die den
Hygieneanforderungen genügen.

Omega-3-Fettsäuren
erobern den Markt
Omega-3-Fettsäuren haben vielfäl-
tige positive gesundheitliche Wir-
kungen. Sie werden in mehrstu-
figen Verfahren aus Ölen von See-
fischen gewonnen.

Für das exakte Mischungsverhält-
nis der Omega-3-Fettsäuren  EPA
und DHA sowie für die gewünschte
Konzentration sorgen Kurzwegver-
dampfer von Buss-SMS-Canzler. 

Fische bestimmter Herkunftsge-
biete weisen im Fettgewebe einen
hohen Pestizidgehalt auf. Die  pro-
zessoptimierten Kurzwegverdampfer
von Buss-SMS-Canzler senken den
Pestizidgehalt unter die Grenzwerte
für Lebensmittel und Pharmaka. 
Um das empfindliche Produkt nicht
zu beeinträchtigen, halten sie bei
beiden Operationen bestimmte
Prozessparameter exakt und zu-
verlässig ein.

Nahrungs-/Lebensmittel
Kompetenz 
bei der Konzentrierung von:

Gelatine, Kakao, Käse, Kaffee,
Milch, Sorbitol, Zucker/
Zuckerderivate, Würze.

Omega-3-Fettsäuren Destillation 
mit Kurzwegverdampfersystem.

Kurzwegverdampfer-Kondensator 
in Hygiene-Design.
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Erfolgreiche Anwendungen 
in der Oleochemie

Emulgatoren
Ob als Backhilfsmittel oder bei der
Schokoladen- und Margarinepro-
duktion, Lezithin und destillierte
Monoglyzeride sind als vielseitige
Emulgatoren in der Lebensmittel-
industrie begehrt. Sie werden aus
vorbehandelten Speiseölen, vor-
zugsweise Palm-, Soja-, Sonnen-
blumen- und Rapsöl gewonnen.

Destillierte 
Monoglyzeride (DMG)
Rund 25 % der Weltproduktion de-
stillierter Monoglyzeride werden
in Anlagen von Buss-SMS-Canzler
hergestellt. Wir liefern Ihnen die
komplette Prozesskette. Für opti-
male Resultate in jeder Prozessstufe:
von der Umesterung / Veresterung
mit Batch- oder kontinuierlichen
Reaktoren über die Glyzerin- und
Katalysatorabtrennung bis zur
Kurzweg-Destillation der Monogly-
zeride. 
Auch die Sprühkühlung oder
Fließbettkühlung bieten wir Ihnen
auf Wunsch an.
Ob Sie pflanzliche oder tierische
Fette und Öle als Rohstoffe ein-
setzen, mit unseren Systemen er-
reichen Sie Monoglyzeridkonzen-
trationen von 90 - 96 % mit ausge-
zeichneter Produktqualität und
Stabilität. 

Dank sehr effizienter Wärmerück-
gewinnung und der optimierten
Rezirkulation von Nebenprodukten
wie Glyzerin,  Di- und Triglyzeriden
arbeitet Ihre Anlage mit höherer
Wirtschaftlichkeit.

Monoglyzerid-Destillationsanlage.

Blockdiagramm unseres Monoglyzerid-Prozesses.

Fett/Öl

Glyzerin

Vorwärmung

Destillation

Sprühkühlung

Kühlung

Glyzerin u.
Katalysator-
abtrennung

Monoglyzerid
Pulver

Katalysator

Glyzerin

Di-/Triglyzerid + Glyzerin

Flüssiges
Monoglyzerid

Veresterung/
Umesterung
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Lezithin
Der SAKO® KH trocknet die wäss-
rigen Lezithinschlämme aus der
Entschleimung in einem Schritt auf
eine Restfeuchte deutlich unter
1 Ma. %. Dieser horizontale Dünn-
schichtverdampfer verarbeitet Lezi-
thinschlämme, die beim Trocknen
hochviskose Phasen durchlaufen.
Schonend im Vakuum, bei Tem-
peraturen bis maximal 120 °C.
Anschließendes rasches Abkühlen
auf unter 60 °C sichert die Lager-
fähigkeit des entwässerten Lezi-
thins bis zur Weiterverarbeitung.
Weit mehr als 100 Lezithin-Trock-
ner des Typs SAKO® KH von Buss-
SMS-Canzler arbeiten weltweit in
renommierten Unternehmen der
Speiseöl verarbeitenden Industrie.
Oft als Bestandteil der gesamten
Trocknungsanlage, die wir ausge-
legt und geliefert haben.

Vitamin E / A  
Natürliches Tocopherol (Vit.E)
wird vorzugsweise aus Sojaöl  ge-
wonnen. Tocotrienol (Vit.E)  und Beta-
Karotin (Vit.A) können aus Palmöl
gewonnen werden. Für die Kon-
zentrierung und Trennung dieser
temperaturempfindlichen Stoffe kom-
men unsere mehrstufigen Kurzweg-
verdampfersysteme erfolgreich zum
Einsatz. 

3-D-Darstellung, Kurzwegverdampfersystem.



Professionelle Leistungen 
für wirtschaftlich erfolgreiche
Biodiesel-Anlagen
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Die Qualität des erzeugten Bio-
diesels und Glyzerins, die Auf-
bereitung der Produkte, die Rück-
führung nicht verbrauchter Edukte
und die Aufbereitung des Kataly-
sators sind Prozessstufen, die wesent-
lich zur Wirtschaftlichkeit und Um-
weltverträglichkeit der Biodiesel-
herstellung beitragen.
Wir haben Prozessstufen und Kom-
ponenten für Biodiesel-Anlagen mit
bis zu 250.000 jato Biodiesel und
30.000 jato Glyzerin geliefert.
Spezialisiert sind wir auf folgende
Teilanlagen:

Biodiesel-Trocknung  
Mit Flash- oder Fallfilmverdampfer
unserer Bauart erreichen Sie spe-
zifikationsgerechten Biodiesel mit
weniger als 200 ppm Wasser.

Biodiesel-Destillation
Biodiesel aus gebrauchten Speiseölen
muss destillativ verbessert werden.

Für die Produktion spezifikations-
gerechter Qualität liefert Buss-SMS-
Canzler komplette Destillations-
anlagen zur ein- oder mehrstufigen
Reinigung. 

Wertvolle Nebenprodukte 
Zum Verarbeiten der Nebenprodukte
der Biodiesel-Produktion liefert Ihnen
Buss-SMS-Canzler für wichtige
Prozessstufen erprobte Technik, wie
z.B. die Trocknung von Kaliumsulfat.

Methanol-Destillation 
Unsere Destillationskolonne gewinnt
das aus der Transesterifikation im
Überschuss anfallende wässrige,
glyzerinhaltige Methanol nahezu
wasserfrei zurück. Als reines Produkt
steht es dem Umesterungsprozess
wieder zur Verfügung.

Glyzerin-Konzentrierung 
Die Zwangsumlaufverdampfer-
Anlage entwässert das Glyzerin

weitgehend und befreit es vom
Methanol. Eine Brüdenwäsche
verhindert die Glyzerinverluste
nahezu vollständig.

Glyzerin-Destillation 
Die Glyzerinkolonne verarbeitet
das entwässerte Glyzerin zum
hochreinen Produkt. Das aus der
Kolonne abgezogene, salzhaltige
Konzentrat wird über einen
speziellen Dünnschichtverdampfer
gefahren. Die Glyzerindämpfe
werden wieder der Destillations-
kolonne zugeführt, der Rückstand
wird flüssig oder pulverförmig
ausgetragen. Eine hohe Glyzerin-
ausbeute ist somit gesichert.

Glyzerin-Bleichung
Nachgeschaltete Reinigungsstufen
desodorieren und bleichen das
technisch reine Glyzerin und verbes-
sern die Farbzahl. Das Ergebnis:
Glyzerin in Pharmaqualität.

Buss-SMS-Canzler Technologien bei der Biodiesel-Herstellung (grüne und blaue Blöcke).

Umesterung
und

Dekantierung

Salztrocknung
Salz-

abtrennung

Neutralisation
Kristallisation

Absetzen

Waschen 
und 

Absetzen

Biodiesel-
trocknung

Glyzerin-
Konzentrierung
Methanol-Verd.

Methanol-
Destillation

Biodiesel-
Destillation

Wasser
Biodiesel dest.

Katalys. (KOH)

Methanol

Fett/Öl

Schwefelsäure

Methanol

Methanol

Salz

Biodiesel Endbehandl.

Prozesswasser

Rein-Glyzerin

Pharma - Glyzerin

Reststoffe
MONG,Salz

Methanol <99%
Recycling

Schwersieder

FAME,
entwässert

Glyzerin-
Destillation

Glyzerin-
Bleichung
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Sicherheit 
für Ihre Investitionsentscheidung:
Ihr Test-Center für Neuentwicklungen

Lückenlose Servicequalität
Wir übernehmen die Lieferung
zum Bestimmungsort, die Monta-
ge beziehungsweise die Montage-
überwachung und Endkontrolle.
Unsere Prozessingenieure planen
und leiten die Inbetriebnahme,
den Probelauf, die Optimierung
Ihrer Anlage sowie die Schulung
des Bedienpersonals. Zur präven-
tiven Instandhaltung bieten wir
Wartungs- und Serviceverträge.
Mehr als 6.000 verschiedene Er-
satzteile halten wir vor. Alle Er-
satzteile für unsere Standard-
Dünnschichtverdampfer sind la-
gerhaltig. Binnen 24 Stunden und
nach Qualitätsprüfung werden sie
versandt. Über die gesamte Le-
bensdauer der von uns gelieferten
Ausrüstungen und Anlagen gilt
unser Angebot, diese zu auto-
matisieren, zu optimieren oder
umzurüsten. 
Wir arbeiten weltweit und sind in
den wichtigsten Märkten präsent.
Ihre Ansprechpartner vor Ort ga-
rantieren die schnelle Bearbeitung
Ihrer Anfrage und vermitteln Ihnen
kurzfristig fachliche Beratung.

Analytik

• Trocknen • Glühen • Gas-Flüssig-Reaktion
• Physikalische • Flüssigkeits- • Chromatographie

Bestimmung       bestimmung
• Ionen-Analytik • Anorganische
• Spektroskopie Analytik

• Horizontale, konische Dünn-
schichtverdampfer mit Zulauf-
leistungen von 50 bis 300 kg/h

• Kurzwegverdampfer für tempera-
turempfindliche Hochsieder mit Zu-
laufleistungen von 20 bis 200 kg/h

• Glastechnikum 
für orientierende Kleinversuche

Unser Versuchsbericht 
bietet Ihnen die:
• Dokumentation zur Reproduk-

tion der Versuchsanordnung
• Beschreibung 

der Versuchsergebnisse
• Analyse der Versuchsmuster

Professionelle
Projektrealisierung 
aus einer Hand
Wir beraten und betreuen Sie von
der Produktionsidee bis zur opti-
mierten Qualitätsproduktion. Für
die thermische Trennung oder Kon-
zentration von Stoffgemischen ent-
wickeln wir anwendungsspezifi-
sche Prozesslösungen. Die ver-
fahrens-, mess- und regeltechnische
Konzeption für Anlagenstufen und
einzelne Komponenten erstellen wir
ebenso wie die apparate- und
maschinentechnische Konzeption
der Schlüsselkomponenten. Diese
fertigen wir größtenteils selbst.

Versuche sind der beste
Weg zur richtigen
Investitionsentscheidung.
In Pratteln, Schweiz, verfügen wir
über ein umfassend ausgestattetes
Technikum. Prozessbedingungen
lassen sich für optimale Versuchs-
ergebnisse rasch modifizieren. Mit
den Ergebnisparametern  kann das
Prozess- und Anlagen-Engineering
beginnen, alles in der Verantwor-
tung eines Projektleiters. 

Für Basisversuche, Scale-Up, Pro-
zesskonfiguration und Optimie-
rung sowie Musterproduktion hal-
ten wir verschiedene Verdampfer-
anlagen für Sie bereit:

• Fallfilmverdampfer für 
niederviskose Flüssigkeiten 
mit Zulaufleistungen 
von 100 bis 500 kg/h

• Vertikale Dünnschichtver-
dampfer mit unterschiedlichen 
Rotoren auch für wärmeemp-
findliche und viskose, Belag 
bildende, schäumende Produkte
mit Zulaufleistungen von 50 bis
300 kg/h oder 20 bis 100 kg/h

• Vertikale, konische Dünnschicht-
verdampfer mit Zulaufleistungen
von 50 bis 300 kg/h

Laborsystem für Machbarkeitsstudien.



Komplettlösungen 
aus kompetenter Hand

Stammhaus und Fertigung
Buss-SMS-Canzler GmbH
Kaiserstraße 13-15
D-35510 Butzbach
Tel : +49 60 33 - 85 - 0
Fax: +49 60 33 - 85 - 249

Niederlassung und Technikum
Buss-SMS-Canzler GmbH
Hohenrainstraße 10
CH-4133 Pratteln 1
Tel : +41 61 8256 - 869
Fax: +41 61 8256 - 766

Email: info@sms-vt.com 
www.sms-vt.com

Niederlassung Düren
Buss-SMS-Canzler GmbH
Am Langen Graben 7
D-52353 Düren
Tel : +49 24 21 - 705 -1
Fax: +49 24 21 - 705 - 80

Spezialist für thermische Trenntechnik 
und Membranfiltration

Membran-
filtration
Die Dynamische Querstrom-
filtration mit unseren DynaMem
Systemen überzeugt gegenüber der
statischen Filtration mittels Rohrmo-
dulen durch:

• längere Standzeiten 
• bis zu 80 % Energieeinsparung
• stabile Betriebsergebnisse durch

kontinuierliche Selbstreinigung
• höheren spezifischen Durchsatz
• bessere Anpassung an unter-

schiedliche Prozess-
anforderungen

Dampfpermeation senkt, im
Vergleich mit konventionellen Ver-
fahren zur Alkoholabsolutierung,
den Energieverbrauch und War-
tungsaufwand. Dampfpermeation
bietet höhere Produktqualität bei
niedrigeren Produktionskosten.

Trocknungs-
technik
Dünnschichttrockner in hori-
zontaler oder vertikaler Bauart ver-
einen entscheidende Vorteile: 
Kontinuierliche Trocknung vom
flüssigen Nassgut zum Feststoff in
einem Schritt, Produkt schonendes
Verarbeiten, selbstreinigende Heiz-
flächen, geringer Hold-up. Sie em-
pfehlen sich daher zum Trocknen,
Kalzinieren, Schmelzen von Suspen-
sionen, Schlämmen, Pasten, Fa-
sern und Filterkuchen. 

Der ROVACTOR® ist ein kontinu-
ierlich arbeitender Prozessapparat
mit hoher lokaler Mischwirkung und
im weiten Bereich anpassbaren
Verweilzeiten. Er verarbeitet Filter-
kuchen, krümelige oder riesel-
fähige Produkte und Granulate,
auch wenn sie toxisch oder wär-
meempfindlich sind. 

Der REACTOTHERM® übernimmt
unter intensiver Misch- und Knet-
wirkung bei hoher Selbstreinigung
thermische Prozesse mit Krusten
und Klumpen bildenden, pastö-
sen, viskosen Produkten. Alternativ
im kontinuierlichen und diskonti-
nuierlichen Betrieb.

Hochviskos-
technik
Dünnschichtprozessoren der
Baureihen FILMTRUDER® und
VISCON® arbeiten mit einem me-
chanisch erzeugten Produktfilm.
Kontinuierlich entgasen, entmono-
merisieren oder konzentrieren sie
hochviskose Produkte und quet-
schen Rückstände aus. 

Großvolumige Reaktoren 
der Baureihen 

REACTOTHERM®,
REASOL®,
REAVISCTM,
REACOMTM

bieten im kontinuierlichen Betrieb:

• große Prozessvolumina 
bei hoher Selbstreinigung

• wirtschaftliches Realisieren 
langer Verweilzeiten

• Realisieren mehrerer 
Prozessschritte in einem Apparat

Sie werden zum Mischen, Entgasen,
Reagieren von rheologisch schwie-
rigen und phasenumbrechenden
Produkten eingesetzt.
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